
Schule bringen kann. Das der-
zeitige Fahrzeug ist schon älter 
und durch die permanente 
Überladung sehr in Mitleiden-
schaft gezogen (siehe Info). 
 
Wir danken…. 
 

Tua (zukünftige einheimische 
Missionarin, die in unserem 
Team mitarbeiten möchte) für 
ihre Bereitschaft auf der Missi-
onskonferenz am 30. Oktober 
in der Kampa-Halle in Minden 
über Thailand zu berichten. 
 
 

Wir bitten… 
 

um Gebet für weitere finanzielle 
Unterstützung, damit wir auch 
zukünftig in Thailand arbeiten 
können. In den vergangenen 
Monaten sind die Spenden 
rückläufig, der Wechselkurs 
erholt sich nicht und die Le-
benshaltungskosten steigen 
ständig. 
 
 

 

Wir danken…. 
 

dass durch viel Eigeninitiative 
der Hauseltern in den unter-
schiedlichen Kinderheimen 
im Laufe der Zeit: eine Fisch- 
und Froschzucht, ein Garten 
und Reisfeld, eine Hühner- 
und Legehennenzucht sowie 
eine Schweinehaltung ent-
standen sind, in die auch die 
Kinder eingebunden werden. 
 
 

Wir bitten… 
 

um Gebet für die bevorste-
hende Rüstwoche vom 23. 
bis 29. September, dass wir 
durch die Vorträge gestärkt 
und ermutigt werden. Sowie 
um Bewahrung bei den Fahr-
ten zu den einzelnen Kinder-
heimen und Projekten. 
 
 

Wir danken… 
 

dass es der Herr immer wie-
der Menschen aufs Herz legt, 
die Arbeit in Thailand durch 
Sonderspenden zu unterstüt-
zen, durch die schon einige 
Projekte und Anschaffungen 
kurzfristig umgesetzt werden 
konnten.  
 

 
 

Wir bitten   
 

um Gebet für Andrea‘s Mut-
ter Elisabeth, da es ihr ge-
sundheitlich schlecht geht, 
das die erforderlichen Medi-
kamente und Behandlungen 
schnell zur Besserung beitra-
gen. 
 
 

 

Wir benötigen Gebet, 
 

da wir für das Kinderheim in 
Chiang Rai dringend einen 
Kleinbus benötigen, mit dem 
der Hausvater die Kinder zur 

Gebetsanliegen  
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Unsere Adresse: 

P. O. Box 19 
Saraphi Post Office 
Chiang Mai 50140 
Thailand 
 
E-Mail: info@thaimission.de 
Tel.: 0066 53 321654 
Skype: thai-arche 

Spendenkonto: 

 

To All Na�ons e.V. 

Kreissparkasse Mayen 

Konto-Nr.: 98027873 

BLZ: 576 500 10 

Vermerk:  

Projekt 3630  

Andrea & Chris�an 

 

 

INFOS 
Ausbildungsstätte 
 

Seit Beginn unserer Arbeit war es uns unter anderem ein Anliegen, den Kin-
dern über die Schulausbildung hinaus, auch durch eine Berufsausbildung ei-
ne positive Perspektive für ihr weiteres Leben zu ermöglichen. Einige unserer 
Jugendlichen studieren oder befinden sich in einer Berufsausbildung. Leider 
kostet die Berufsausbildung in Thailand Geld und je besser der Ruf der Aus-
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bildungsstätte, um so teurer sind die monatlichen Gebühren. Hinzu kommen 
noch Kosten für Berufskleidung, Miete fürs Zimmer, Verpflegung usw.. Da-
her haben wir uns überlegt, für einige handwerkliche Berufe eine eigene 
Ausbildungsstätte zu bauen, um dort eine qualifizierte Ausbildung sicher zu 
stellen. Wir haben schon eine Spendenzusage für die erforderlichen Ma-
schinen und Werkzeuge. Aber es fehlt uns noch das Geld für den Bau der 
Ausbildungshalle und der Unterkünfte für die Auszubildenden. Das ganze 
soll auf dem Gelände unseres Kinderheims in Mae Ho entstehen. Vorrangig 
sollen dort die Jugendlichen aus unseren Kinderheimen ausgebildet wer-
den. Falls noch Plätze frei sind, würden wir anderen Jugendlichen aus ar-
men Verhältnissen eine Ausbildung ermöglichen. Finanziert werden soll die 
Ausbildung durch Patenschaften.  
 
 
Schulbus 
 
Jeden Tag muss unser Hausvater in Chiang Rai 27 Kinder in zwei Etappen 
zu 3 verschiedenen Schulen fahren. Diese Fahrten macht er mit einem älte-
ren Pickup, auf dem sich auf der überdachten Ladefläche 3 Sitzreihen befin-
den. Somit werden pro Fahrt bis zu 14 Kinder transportiert. Über die Jahre 
hat das Fahrzeug sehr gelitten. Seit einigen Monaten häufen sich die Repa-
raturen. Auch das Dach der Ladefläche müsste erneuert werden. Fraglich 
ist, ob sich die Investition bei dem derzeitigen Wert noch rechnet. 
Daher beten wir für eine Möglichkeit, in nächster Zeit einen Kleinbus kaufen 
zu können. Ohne ein Fahrzeug ist der Schulbesuch für die Kinder nicht 
möglich. 

 

Der Traum unseres Hausvaters 


